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Freyunger Waldpost:

Stadt INFORMATION
Freyung

www.freyung.de

März
2020

Liebe Freyungerinnen und 
Freyunger,

nun ist es soweit: Nach jahrelangen 
Vorbereitungen eröffnet die Baye-
rische Landesgartenschau 2023 auf 
dem Geyersberg. Zehntausende Blu-
menzwiebeln wurden gesetzt, zahl-
reiche Stauden und Bäume gepflanzt, 
ein riesiger, einzigartiger Kinderspiel-
platz gebaut, Wanderwege und Stra-
ßen saniert und der ganze Ortsteil er-
strahlt im neuen Glanz. All dies wäre 
nicht möglich gewesen ohne den 
großartigen Einsatz unserer Garten-
schau gGmbH, dem städtischen Bau-
amt und vieler weiterer Kollegen, die 
in zahlreichen Detailfragen mitge-
wirkt und organisiert haben. Einzig-
artig war in meinen Augen auch die 
Unterstützung der Bevölkerung. Die 
Anlieger auf dem Geyersberg haben 
uns Grundstücke verkauft oder ver-
pachtet, sie haben die Baumaßnah-

men ertragen und das Verkehrschaos 
der letzten Wochen überstanden. Da-
für möchte ich allen Beteiligten und 
Anliegern an dieser Stelle ein herzli-
ches „Vergelt‘s Gott“ sagen. 
Ich hoffe sehr, dass das Wetter dazu 
beiträgt, dass unsere Gartenschau 
ein wirkliches Highlight wird. Mit 
zehntausenden Besuchern aus nah 
und fern. Mit vielen unvergesslichen 
Momenten, großer öffentlicher Auf-
merksamkeit und Besuchern, die 
wieder nach Freyung kommen, auch 
wenn die Gartenschau längst vorüber 
ist. 

Konstruktive, vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit im Stadtrat, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die nicht 
nur einen „Job“ machen, sondern 
aktiv und begeistert an der Entwick-
lung ihrer Heimatstadt mitwirken, 
ein Geist in unserer Bevölkerung, bei 
dem nicht das Spaltende, sondern 
die Zusammenarbeit im Vordergrund 

steht – dies sind die Grundlagen da-
für, dass wir als die zweitkleinste 
Stadt in der Geschichte des Freistaa-
tes Bayern ein solches Großereignis 
durchführen können. 

Für unsere Geschäftsleute, Hotel-
lerie und Gastronomie werden die 
nächsten Wochen herausfordernd. 
Ich wünsche allen, dass die Umsätze 
stimmen, das Interesse gerade auch 
rund um den Stadtplatz hoch sein 
wird und dass sich die Mühen lohnen. 
Auf eine erfolgreiche Gartenschau in 
unserer Stadt!
. 

Voller Vorfreude und mit herzlichen 
Grüßen 

Ihr 

Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister

Amtsblatt der Stadt Freyung

Mai 
2023
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Anzeigen

Kulinarisches 
Franken

Tages-
fahrten

Stefan Prager e.K.
94078 Freyung · Steinäcker 6 · Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Narzissenfest Bad Aussee 04.06.2023                         

Gartentage Schloss Tüßling 01.07.2023



 04.06.2023                         42,- €

43,- €

59,- €

Narzissenfest Bad AusseeNarzissenfest Bad Aussee 04.06.2023                         

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Regensburg-Steinberg 22.07.2023
Tagesradtour

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin 
(oder Freundinnen) mit leichter  
Kulinarik – und wenn Sie reservieren, 
gibts gratis einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-
Menü e 18,- pro Person

94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

 

Jeden Sonntag
Schnitzel-Gaudi

3 verschiedene, immer wechselnde 
Schnitzel zur Auswahl & großes Salatbüffet

pro Person e 15,90

ab 18.00 Uhr

Grill & BBQ
inklusive Salatbüffet & Feierabend-Halbe

pro Person e 19,90 

Jeden Donnerstag

von 08:00 bis 10:30 Uhr
Täglich FRÜHSTÜCK Neu!

e 15,- pro Pers. - Voranmeldung erbeten

 MO + DO 
     18:30 - 20:00 

UNTERRICHT IN FREYUNG

     NEU IN FREYUNG
ABTEISTRASSE 12 – GEGENÜBER EUROPAHAUS
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UNSERE ERFAHRUNG · DEIN VORTEIL · DEINE SICHERHEIT

GÜNSTIGE ERÖFFNUNGSPREISE

TEL: 08552 1736  ·  Mobil: 0151 19105977  ·  www.fahrschule-lendner.de

1. Bier- und Wohlfühlhotel Gut Riedelsbach GmbH & Co. KG
Familie Bernhard und Petra Sitter

Gut Riedelsbach 12 · 94089 Neureichenau · Tel. 08583/96040
info@bierhotel.bayern · www.gut-riedelsbach.de

Verschenken Sie

für Tages-Wellness

Gutscheine
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

... aus dem Rathaus

Impressum:  
Verantwortlich für den Inhalt: Stadt Freyung 
Satz: Druckerei Fuchs, Freyung,  
Druck: Druckerei Fuchs, Freyung

Verordnung zur Änderung 
der Verordnung über das
Verbot von alkoholischen 
Getränken auf öffentlichen 
Flächen
(Alkoholverbotsverordnung 
– AlkVVO)

Die Stadt Freyung erlässt auf 
Grund von Art. 30 des Geset-
zes über das Landesstrafrecht 
und das Verordnungsrecht auf 
dem Gebiet der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung (Landes-
straf- und Verordnungsgesetz 
- LStVG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. De-
zember 1982 (GVBl. S. 1098), 
das zuletzt durch § 2 des Geset-
zes vom 27. April 2020 (GVBl. 
S. 236) geändert worden ist, 
folgende

Änderungsverordnung:

§ 1 

§ 1 Abs. 2 erhält folgende Fas-
sung):

„(2) Der zeitliche Geltungs-
bereich dieser Verordnung er-
streckt sich auf die Zeit von 
12:00 bis 03:00 Uhr, mit Aus-
nahme des Bereichs unter Abs. 
1 Nr. 3 „Busbahnhof Obern-
dorf“, für welchen eine zeitli-
che Geltung von 0.00 Uhr bis 
24.00 Uhr festgelegt wird.“

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Freyung, den 16.05.2023

STADT FREYUNG

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung
über den Satzungsbeschluss 
Änderung Bebauungsplan ,,Solla-Hermannsau-Geyersberg‘‘ durch Deckblatt Nr. 26

Der Stadtrat der Stadt Freyung hat mit Beschluss vom 03.04.2023 die Änderung des Bebau-
ungsplanes ,,Solla-Hermannsau Geyersberg‘‘ durch Deckblatt Nr. 26 als Satzung beschlos-
sen. Der Geltungsbereich ist nachfolgend dargestellt.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplans ,,Solla-Hermannsau-
Geyersberg‘‘ durch Deckblatt Nr. 26 in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit 
der Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 
Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, im Bauamt der Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung, Zimmer 8.02, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und
4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung
          
Dr. Olaf Heinrich, 1. Bürgermeister       
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Der Stadtrat der Stadt Freyung hat in seiner Sitzung am 23.01.2023 die Änderung des 
Bebauungsplanes ,,Solla-Hermannsau-Geyersberg‘‘ durch Deckblatt Nr. 27 beschlos-
sen. Der Geltungsbereich ist identisch mit dem Geltungsbereich aus Deckblatt Nr. 21 
und umfasst mit der Fl.Nr. 441/2 (Tlf.), Gemarkung Ort, eine Fläche von ca. 0,50 ha. 

Im Deckblatt Nr. 21 zum Bebauungsplan „Solla-Hermannsau-Geyersberg“ wurde das 
Plangebiet als Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO festgesetzt. Die Parzelle 1 
ist mittlerweile mit einem Einfamilienwohnhaus bebaut. Die Parzellen 2 und 3 sollen 
als Ferienwohnhäuser genutzt werden. Durch die Erweiterung mit Ferienwohnhäu-
ser überwiegt für den Planbereich nunmehr der Gebietscharakter eines Sondergebiets 
nach § 10 BauNVO, weshalb mit dem Deckblatt Nr. 27 die Art der baulichen Nutzung 
von einem ,,Allgemeinen Wohngebiet‘‘ (§ 4 BauNVO) in ein „Sondergebiet Erho-
lung“ (§ 10 BauNVO) zu ändern ist. Auf Parzelle 1 soll weiterhin eine dauerhafte 
Wohnnutzung möglich sein. Mit der Planung ist das Architekturbüro PPP Planungs-
gruppe GmbH aus Freyung beauftragt. 

 

Dieser Beschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht. 
Gleichzeitig wird die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über die Planung früh-
zeitig unterrichtet und ihr Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Der 
hierzu erstellte Planentwurf samt Anlagen liegt gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB in 
der Zeit vom 02.06.2023 bis einschließlich 03.07.2023 im Bauamt der Stadt Freyung, 
Rathausplatz 1, 94078 Freyung, Zimmer 8.02, während der allgemeinen Dienststun-
den öffentlich aus. Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich, 
zur Niederschrift oder in elektronischer Form abgegeben werden. Der Inhalt dieser 
Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen können auch im Internet unter  
https://www.freyung.de/de/rathaus-und-buerger/bauen-und-wohnen/bauleitverfah-
ren.html und unter www.bauleitplanung.bayern.de abgerufen werden. 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e) DSGVO i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem ebenfalls öffentlich 
ausliegenden Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung 

Vollzug der Baugesetze (BauGB);
Änderung Bebauungsplan ,,Solla-Hermannsau-Geyersberg‘‘ durch Deckblatt Nr. 27;
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB;
Bekanntmachung Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB;

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Freyung
über den Satzungsbeschluss 
Bebauungsplan ,,SO Bergglas-
hütte‘‘

Der Stadtrat der Stadt Frey-
ung hat mit Beschluss vom 
25.05.2022 den Bebauungsplan 
,,SO Bergglashütte‘‘ als Satzung 
beschlossen. Der Geltungsbe-
reich ist nachfolgend dargestellt.

Dieser Beschluss wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan ,,SO Berg-
glashütte‘‘ in Kraft. Jedermann 
kann den Bebauungsplan mit 
der Begründung sowie die zu-
sammenfassende Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommen-
den anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, 
im Bauamt der Stadt Freyung, 
Rathausplatz 1, 94078 Freyung, 
Zimmer 8.02, während der allge-
meinen Dienststunden einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Män-
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geln der Abwägung sowie der 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden dem-
nach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungs-
plans,

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs 
und

4.  nach § 214 Abs. 2a im be-
schleunigten Verfahren be-
achtliche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzule-
gen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt 
wird.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung

Dr. Olaf Heinrich   
1. Bürgermeister   
    

  Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung
Genehmigung der 25. Änderung des Flächennutzungsplanes 

Mit Bescheid Nr. 40-610-FP-46-2020 vom 17.01.2023 hat das Landratsamt Freyung-
Grafenau die 25. Änderung des Flächennutzungsplanes genehmigt. Der Geltungsbereich 
ist im nachfolgenden Lageplan dargestellt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 25. Änderung des Flächennutzungs-
planes wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungs-
plan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wur-
de, im Bauamt der Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung, Zimmer 8.02, während 
der allgemeinen Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung 
     
Dr. Olaf Heinrich
1. Bürgermeister
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Der Stadtrat der Stadt Freyung hat mit Beschluss 
vom 03.04.2023 die Ergänzungssatzung ,,Win-
kelbrunn-Ost‘‘ als Satzung beschlossen. Das Sat-
zungsgebiet liegt im Ortsteil Winkelbrunn und 
schließ direkt an vorhandene Wohnbebauung an. 
Der Geltungsbereich ist nachfolgend dargestellt.
   

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssat-
zung ,,Winkelbrunn-Ost‘‘ in Kraft. Jedermann 
kann die Ergänzungssatzung mit der Begrün-
dung, den Ergebnissen der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Bauamt der 
Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 Freyung, 
Zimmer 8.02, während der allgemeinen Dienst-
stunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans,

... aus dem Rathaus 6

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung
über den Satzungsbeschluss 
Ergänzungssatzung ,,Winkelbrunn-Ost‘‘

Amtliche Bekanntmachung
der Stadt Freyung
Genehmigung der 36. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
,,MD Aigenstadl‘‘

Mit Bescheid Nr. 40-610-FP-79-2022 vom 
04.05.2023 hat das Landratsamt Freyung-
Grafenau die 36. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes (,,MD Aigenstadl II‘‘) 
genehmigt. Der Geltungsbereich ist im 
nachfolgenden Lageplan dargestellt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hier-
mit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung wird die 36. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes ,,MD Aigenstadl‘‘ 
wirksam. Jedermann kann den Flächennut-
zungsplan mit der Begründung, den Ergeb-
nissen der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, im 
Bauamt der Stadt Freyung, Rathausplatz 
1, 94078 Freyung, Zimmer 8.02, während 
der allgemeinen Dienststunden einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

3.  nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs 
und

4.  nach § 214 Abs. 2a 
im beschleunigten 
Verfahren beachtliche 
Fehler, 

wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der 
E rg ä n z u n g s s a t z u n g 
schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, 
ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeige-
führt wird.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung
 
Dr. Olaf Heinrich,
1. Bürgermeister  
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2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung
       
Christoph Endl, 3. Bürgermeister  

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Freyung
über den Satzungsbeschluss 
Ergänzungssatzung ,,Aigenstadl II‘‘

Der Stadtrat der Stadt Freyung hat mit Beschluss vom 03.04.2023 die Ergänzungs-
satzung ,,Aigenstadl II‘‘ als Ergänzungssatzung beschlossen. Das Planungsgebiet 
liegt im Ortsteil Aigenstadl und schließ direkt an vorhandene Wohnbebauung an. 
Der Geltungsbereich ist nachfolgend dargestellt.

   

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ergänzungssatzung ,,Aigenstadl II‘‘ 
in Kraft. Jedermann kann die Ergänzungssatzung mit der Begründung, den Ergebnis-
sen der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Bauamt der Stadt Freyung, Rathausplatz 1, 94078 
Freyung, Zimmer 8.02, während der allgemeinen Dienststunden einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans,

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs und

4.  nach § 214 Abs. 2a BauGB im be-
schleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Ergänzungs-
satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen. Außerdem wird auf die Vorschrif-
ten des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeige-
führt wird.

Freyung, 24.05.2023
Stadt Freyung

Christoph Endl, 3. Bürgermeister  
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Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über das Anbringen von Anschlägen und Plakaten
in der Stadt Freyung (Plakatierungsverordnung)

Auf Grund des Art. 28 Landesstraf- und Verordnungsgesetz (LStVG) in der 
in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2011-2-I) veröffentlichten be-
reinigten Fassung, das zuletzt durch § 5 des Gesetzes vom 23. Dezember 
2022 (GVBl. S. 718) geändert worden ist, erlässt die Stadt Freyung folgende

Änderungsverordnung:

§ 1

(1) § 3 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:

      „Von der Beschränkung nach § 1 (mit Ausnahme von § 2 Nr. 2) ausge-
nommen sind Wahlplakate und ähnliche Werbemittel, die außerhalb der 
von der Stadt Freyung zum Anschlag bestimmten Flächen, insbesondere 
an beweglichen Wahlplakatständern angebracht worden sind, in folgen-
dem Umfang:“

(2) § 3 Abs. 2 erhält folgenden neuen Satz 3: 

      „ Die Ausnahme gilt nicht für den Bereich der Geyersberger Straße zwi-
schen der Kreuzung Passauer Straße sowie dem Gebäude Geyersberg 12 
für den Zeitraum vom 25.05.2023 bis 03.10.2023.“

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Freyung, den 16.05.2023

STADT FREYUNG

Dr. Olaf Heinrich, 1. Bürgermeister

... aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung Stadt Freyung für das Haushalts-
jahr 2023

I.

Haushaltssatzung 

der Stadt Freyung
(Landkreis Freyung – Grafenau)

für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung erlässt die Stadt Freyung folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festge-
setzt. Er schließt         
      im Verwaltungshaushalt in den Ein-

nahmen und Ausgaben mit             
26.247.400 €

     und
      im Vermögenshaushalt in den Einnah-

men und Ausgaben   mit                   
17.166.400 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf                        
1.400.000 €
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachfolgen-
de Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:
      
1. Grundsteuer                                                                                              
          a)  für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe                      (A)    370  v. H.
          b)  für die Grundstücke   (B)    370  v. H.
2. Gewerbesteuer                  380  v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf          
6.000.000 €
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Janu-
ar 2023 in Kraft.

II.
Das Landratsamt Freyung-Grafenau hat als Rechtsaufsichtsbehörde die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit Schreiben vom 22.03.2023 
(Nr.21-941.1) rechtsaufsichtlich genehmigt.

III.
Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß Art. 68 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. Art. 
26 Abs. 2 GO amtlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung samt ihren 
Anlagen liegt bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-
satzung im Rathaus der Stadt Freyung, Rathausplatz 1, Zi.Nr. 6.04 (Kämme-
rei) während der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich aus.

Freyung, 23.03.2023

STADT FREYUNG

Dr. Olaf Heinrich 
1. Bürgermeister
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Ende der amtichen Bekanntmachungen

Verordnung zur Änderung der Verordnung über die Parkgebühren in der Stadt Freyung (Parkgebührenordnung)

Auf Grund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) erlässt die Stadt Freyung folgende

Verordnung zur Änderung der  
Verordnung über die Parkgebühren in der Stadt Freyung 

(Parkgebührenordnung) 
 

Auf Grund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) erlässt die Stadt Freyung 
folgende 

 
Änderungsverordnung: 

 
§ 1 

 
(1) § 2 Abs. 1 Buchstabe b erhält folgende Fassung: 
 
„b) Geyersberg 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 

Waldparkplatz Geyersberg 174 1 Tag bzw. 1 Woche 
1,00 € pro Tag oder 
2,50 € pro Woche ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag sowie die Höchstparkdauer einen Tag.“ 
 
(2) § 2 Abs. 1 Buchstabe c erhält folgende Fassung: 
 
„c) Wanderparkplatz Zuppinger Str. 32 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Wanderparkplatz Nahwärme 32 1 Tag 1,50 € pro Tag ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 19.00 
Uhr.“ 
 
(3) § 2 Abs. 1 Buchstabe d erhält folgende Fassung: 
 
„d) Parkplatz Zuppinger Straße „An der Au“ 
 

 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Tagesparkplatz Zuppinger 
Straße            "An der Au" 

24 1 Tag 1,50 € pro Tag Mo.-So. 0 - 24 
Uhr 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.“ 

 
 

  

Verordnung zur Änderung der  
Verordnung über die Parkgebühren in der Stadt Freyung 

(Parkgebührenordnung) 
 

Auf Grund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) erlässt die Stadt Freyung 
folgende 

 
Änderungsverordnung: 

 
§ 1 

 
(1) § 2 Abs. 1 Buchstabe b erhält folgende Fassung: 
 
„b) Geyersberg 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 

Waldparkplatz Geyersberg 174 1 Tag bzw. 1 Woche 
1,00 € pro Tag oder 
2,50 € pro Woche ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag sowie die Höchstparkdauer einen Tag.“ 
 
(2) § 2 Abs. 1 Buchstabe c erhält folgende Fassung: 
 
„c) Wanderparkplatz Zuppinger Str. 32 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Wanderparkplatz Nahwärme 32 1 Tag 1,50 € pro Tag ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 19.00 
Uhr.“ 
 
(3) § 2 Abs. 1 Buchstabe d erhält folgende Fassung: 
 
„d) Parkplatz Zuppinger Straße „An der Au“ 
 

 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Tagesparkplatz Zuppinger 
Straße            "An der Au" 

24 1 Tag 1,50 € pro Tag Mo.-So. 0 - 24 
Uhr 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.“ 

 
 

  

Änderungsverordnung: 
§ 1

(1) § 2 Abs. 1 Buchstabe b erhält folgende Fassung:

„b) Geyersberg

Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, 
abweichend von der Festlegung in obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag sowie die Höchstparkdauer einen Tag.“

(2) § 2 Abs. 1 Buchstabe c erhält folgende Fassung:

„c) Wanderparkplatz Zuppinger Str. 32

Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis einschließlich 03.10.2023 beträgt die Ge-
bühr, abweichend von der Festlegung in obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.“

(4) In § 2 wird folgender neuer Absatz 4 eingefügt:

„(4) Parkplätze für die Besucher der Landesgartenschau 2023

Für folgende Parkräume wird für den Durchführungszeitraum der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis einschließlich 
03.10.2023 eine Gebühr in Höhe von 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr und einer Höchst-
parkdauer von einem Tag festgelegt:

• Freibadparkplatz (mit Ausnahme von 10 Parkflächen im Zufahrtsbereich);
• Volksfestplatz;
• Überlauf-Parkplatz „Wolfsteiner Werkstätten“;
• Überlauf-Parkplatz „Solla“.“

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Freyung, den 16.05.2023
STADT FREYUNG

Dr. Olaf Heinrich, 1. Bürgermeister

... aus dem Rathaus

Verordnung zur Änderung der  
Verordnung über die Parkgebühren in der Stadt Freyung 

(Parkgebührenordnung) 
 

Auf Grund des § 6a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) erlässt die Stadt Freyung 
folgende 

 
Änderungsverordnung: 

 
§ 1 

 
(1) § 2 Abs. 1 Buchstabe b erhält folgende Fassung: 
 
„b) Geyersberg 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 

Waldparkplatz Geyersberg 174 1 Tag bzw. 1 Woche 
1,00 € pro Tag oder 
2,50 € pro Woche ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag sowie die Höchstparkdauer einen Tag.“ 
 
(2) § 2 Abs. 1 Buchstabe c erhält folgende Fassung: 
 
„c) Wanderparkplatz Zuppinger Str. 32 
 
 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Wanderparkplatz Nahwärme 32 1 Tag 1,50 € pro Tag ganztags 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 19.00 
Uhr.“ 
 
(3) § 2 Abs. 1 Buchstabe d erhält folgende Fassung: 
 
„d) Parkplatz Zuppinger Straße „An der Au“ 
 

 
Bezeichnung Anzahl Höchstparkdauer Gebühr Gebührenpflicht 
Tagesparkplatz Zuppinger 
Straße            "An der Au" 

24 1 Tag 1,50 € pro Tag Mo.-So. 0 - 24 
Uhr 

 
Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis 
einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, abweichend von der Festlegung in 
obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.“ 

 
 

  

Während des Durchführungszeitraums der Landesgartenschau vom 25.05.2023 bis einschließlich 03.10.2023 beträgt die Gebühr, 
abweichend von der Festlegung in obenstehender Tabelle, 5,00 € pro Tag bei einer Gebührenpflicht von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr.“

(3) § 2 Abs. 1 Buchstabe d erhält folgende Fassung:

„d) Parkplatz Zuppinger Straße „An der Au“
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Das Konversionsmanagement Freyung und Umgebung 
veranstaltete mit tatkräftiger Unterstützung und in Ko-
operation mit Christian Kilger und Doris Friedl von der Tou-
ristinformation eine Vortrags- und Workshop-Reihe in der 
Konversionsregion, bei der interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zu Gästeführern ausgebildet wurden.

Als wichtige Multiplikatoren sollen die Gästeführer die Ge-
schichte, Besonderheiten und Vorzüge der Region im Rah-
men der Maßnahme „Servus in der Wolfsteiner Waldhei-
mat“ durch Führungen (Stadt-, aber auch Naturführungen 
bzw. Wanderungen) Neubürgern, Soldaten, aber auch der 
eigenen Bevölkerung nahebringen. Die Gästeführer sollen 
nach ihrer Ausbildung regelmäßig imagebildende Stadt-
führungen oder thematische Führungen in der Konversi-
onsregion für die genannten Personenkreise anbieten, das 
Binnenmarketing verbessern und als Multiplikatoren und 
Botschafter der Region fungieren.

Insgesamt 41 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die 
Ausbildungsreihe erfolgreich absolviert und wurden mit 
der Teilnahmebestätigung zu offiziellen Gästeführern der 
Wolfsteiner Waldheimat ernannt. Erste Erfahrungen kön-
nen die Gästeführer in den kommenden Monaten auf der 
Landesgartenschau sammeln, wo sie ebenfalls zum Einsatz 
kommen. Hierfür wurden sie eigens mit einheitlicher Be-
kleidung und einem Rucksack ausgestattet.
 

Nächste STADTRATSSITZUNG
Die nächste Stadtratssitzung findet (vorbehaltlich 

kurzfristiger Änderungen, die ggf. in der Tagespresse 
bekanntgegeben werden) statt am:

Montag, 12. Juni, um 18.30 Uhr, Ort: Freyung,  
im Sitzungssaal des Kurhauses

ALLGEMEINES AUS DEM RATHAUS

Erfolgreicher Abschluss der  
Gästeführerausbildung in der 
Wolfsteiner Waldheimat

ALLGEMEINES AUS DER STADT

Illegale Müllentsorgung
Liebe Mitbürger*innen,

aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass die 
Ablagerung von Haus- und Sperrmüll im Bereich der Altglas-
Container und Altkleidersammelbehälter untersagt ist. Für 
die Entsorgung des illegal abgestellten Mülls entstehen der 
Stadt jedes Jahr enorme Kosten.

Des Weiteren werden auch immer wieder Glasflaschen oder 
andere Gegenstände aus Glas an den Containern abgestellt, 
wenn diese nicht mehr hineinpassen. Beim Anheben der 
Container kommt es an diesen Gegenständen zu Beschädi-
gungen und die Glasscherben liegen im Umfeld verstreut. 
Dies stellt eine Verletzungsgefahr dar und bringt für die Ent-
sorgungsunternehmen und den städtischen Bauhof einen 
Mehraufwand an Arbeit mit sich. 

Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe und um die Einhaltung der 
geltenden Vorschriften. Sollten etwaige Verstöße bekannt 
werden, werden diese entsprechend geahndet. 

10... aus dem Rathaus
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Ein wunderbarer Sommer beginnt
Die Bayerische Landesgartenschau öffnet am 
Donnerstag, 25. Mai, um 09:00 Uhr

Schon neugierig, was die Bayerische 
Landesgartenschau zu bieten hat? Lang 
erwartet, Jahre geplant und jetzt ist es 
endlich so weit. Am 25. Mai. um 09:00 
Uhr öffnen sich die Tore und die ersten 
Gäste können über das Gartenschau-
gelände spazieren, die erste von elf 
Blumenschauen zum Thema Frühlings-
WALD bewundern, durch die Gärten 
am Burgberg schlendern, im Regional-
pavillon im Wiesenpark den Landkreis 
neu entdecken, in den Waldgärten 
Ruhe genießen, sich über Umwelt- und 
Naturschutz informieren, den Wald-
schafen beim Grasen zusehen, in der 
Kletterwolke kraxeln oder eine kleine 
Fitnesseinheit im Bewegungsparcours 
einlegen. Rund 80 Aussteller präsen-
tieren sich auf dem 11 ha großen Areal 
auf dem Geyersberg. Die offizielle Er-
öffnungsfeierlichkeit mit Ministerprä-
sident Markus Söder beginnt um 10:00 
Uhr. 

In den letzten Wochen vor der Eröff-
nung hat das Ausstellungsgelände täg-
lich sein Gesicht verändert. Jeden Tag 
ist noch etwas Neues entstanden oder 
etwas fertig geworden. Das regneri-
sche Wetter hat es nicht leicht gemacht. 
Aber es ist geschafft. Einem wunderba-
ren Sommer mit 132 Gartenschautagen 
steht nichts mehr im Wege.

Großes und positives Medienecho ha-
ben die Pressekonferenz Anfang Mai 
mit Bayerns Staatsminister für Umwelt 
und Verbraucherschutz, Thorsten Glau-
ber, und die Austragung des Bayern 
Cups, dem Berufswettbewerb der baye-
rischen Landschaftsgärtner-Nachwuchs-
kräfte, ausgerichtet vom Verband Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
Bayern e.V., gebracht. Positive Wer-
bung - nicht nur für die Landesgarten-
schau, sondern auch für Freyung und 
die Region. Radio, Fernsehen, örtliche 
und überörtliche Presse – Freyung in 
aller Munde. Einhelliger Kommentar: 
Das ist toll geworden und was für ein 
Ausblick!

Toll ist auch das Programm für die 132 
Gartenschautage. Brauchtum, Kultur, 
Gesundheit, Wellness, Konzerte, Lesun-
gen, Ausstellungen, Wettbewerbe, Vor-
träge, Besinnung, Blumenworkshops … 
stöbern durch den Veranstaltungska-
lender www.lgs2023.de/veranstaltungs-
kalender/ lohnt sich immer wieder, um 
eigene Highlights herauszufiltern. 

Die ersten Highlights sind auf jeden Fall 
das Eröffnungswochenende unter dem 

Motto Wald.Weite.Grias Di. und der Er-
öffnungstag selbst, nicht weil viel Pro-
minenz aus Politik, Wirtschaft, Kultur 
und Gesellschaft nach Freyung kommt, 
sondern weil die Landesgartenschau 
mit einem Feuerwerk an Programm 
startet und Lust auf mehr macht. Zau-
berclown Merlin, Stelzengeher, FreYli 
und die GOLDHAUBEN-Frauen aus Frey-
ung-Waldkirchen-Grafenau spazieren 
schon ab 09:00 Uhr am Eröffnungstag 
über das Gelände und begrüßen mit 
den Niederbayerischen Alphornbläser 
die ersten Gäste. Nach der offiziellen 
Eröffnung mit Ministerpräsident Mar-
kus Söder findet um 13:00 Uhr der erste 
Blumen-Workshop statt. Und dann gilt 
es das Gelände zu entdecken. 

Ein kleiner Auszug aus dem Programm 
des Pfingstwochenendes:
Freitag, 26. Mai:
Fünf Gemeindeoberhäupter wechseln 
ihre Rollen und machen Musik. Um 
12:00 Uhr spielt die Bürgermeister-Musi 
des Landkreises Regen beim Bayerischen 
Waldverein in den Waldgärten auf. Am 
Abend schließt sich als erstes von vier 
Konzerten der FreYbühne „Im Sitzn“ 
an. Eine dreiköpfige Gruppe bringt um 
18:00 Uhr ihr erstes deutschsprachiges 
Bühnenprogramm „LiedGut – typisch 
deutsch und doch ganz anders“ auf die 
Hauptbühne am Burgberg. 

Pfingstsamstag, 27. Mai:
Der Tag startet musikalisch. Die Perles-
reuter Blemusi steht ab 10:30 Uhr auf 
der Bühne des Regionalpavillons. Auf 
der Hauptbühne spielt ab 11:00 Uhr die 
Hoabergmusi zünftige und gefühlvolle 
traditionelle Volksmusik und um 12:30 
Uhr folgt mit Martin´s irish, jazzy and 
psychodelic Projekt ein spannendes 
Duo. Menschenrechte - Anspruch und 
Wirklichkeit? Heinrich Bedford-Strohm 
- Landesbischof der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche, Susanne Synek - Am-
nesty International Ortsgruppe Passau, 
Rupert Grübl - Leiter der Landeszentra-
le für politische Bildungsarbeit diskutie-
ren um 15:00 Uhr auf der Hauptbühne. 
Der Eröffnungsgottesdienst mit Bischof 
Stefan Oster und Landesbischof Hein-
rich Bedford-Strohm schließt sich um 
17:00 Uhr an. 

Pfingstsonntag, 28. Mai:
Die Sturmberger Feiertagsmusi präsen-
tiert um 13:30 ihr aktuelles Album Bus-
siundbabaa mit Balkan-Beats, Chanson, 
Klezmer und Tango Argentino bis hin 
zu niederbayerischen Walzermelodien. 
Und bevor die Keller Steff Big Band um 

20:00 Uhr ihren Auftritt hat und ein 
musikalisches Feuerwerk auf die Bühne 
zaubert, zeigt die Kapelle Quetschblech 
ab 16:00 Uhr, dass Volksmusik kein biss-
chen verstaubt ist. 

Pfingstmontag, 29. Mai:
Für die kleinen Gäste der Gartenschau 
kommt um 13:00 Uhr die Bayerische 
Puppenbühne mit Kasperl und dem 
kleinen Krokodil auf die Hauptbüh-
ne. Was in einer Steirischen Harmo-
nika steckt, zeigen Matthias Pürner 
und an seiner Seite der musikalische 
Tausendsassa Johannes Bär mit ihrem 
Programm GLEICH_TOENE um 14:30 
Uhr. Als Geheimtipp in den niederbay-
erischen Musikantenwirtshäusern zählt 
die Wirtshausmusi aus dem Ilzer Land. 
Mit Trompete, Klarinette, Posaune, 
Bass, Akkordeon und Gitarre spielen 
sie um 16:30 Uhr zünftige Lieder zum 
Mitsingen.

Aber nicht nur auf den Bühnen ist was 
los. Über das gesamte Gelände verteilt, 
gibt es Angebote der rund 80 Ausstel-
ler zu entdecken. Und das Schöne dar-
an, alle Programmangebote für Alt und 
Jung, Musik- und Bewegungsbegeister-
te, Gartenfreunde und Genießer auf 
dem Gelände der Landesgartenschau 
sind im Eintrittspreis inkludiert.

Für Kinder und Jugendliche hat Mela-
nie Haselberger ein tägliches Mitmach-
programm vorbereitet. Seifenblasen-
gaudi, Glitzertatoos, Spaßparcours 
FreYlis Eröffnungsparty oder doch lie-
ber die Kletterwolke rauf und in der 
Rutsche wieder runter, Murmeln über 
eine Holzbahn durch die Waldgärten 
kullern lassen, dem Gartenschaumas-
kottchen FreYli begegnen – langweilig 
wird’s sicher nicht.

Und am zweiten Ferienwochenende 
– 03. und 04. Juni hat der Bayerische 
Rundfunk unter dem Motto Wald.Wei-
te.Wellenlänge. Gäste mitgebracht, die 
aus Rundfunk und Fernsehen bekannt 
sind. Wer kennt nicht Amanda, das 
liebenswerte Nilpferd, dem Sebastian 
Reich seine Bauchrednerstimme gibt, 
die Brettel-Spitzn oder die Querbeet-
Gartensendung. Durch beide Tage mo-
deriert Nicole Remann.

Samstag, 03. Juni:
Der Tag startet musikalisch mit Otto 
Schellinger & Friends. Mehrmals kom-
men sie auf die Bühne und spannen 
einen weiten musikalischen Bogen von 
den sechziger Jahren bis heute. Garten-
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tipps aus erster Hand liefern BR-Gartenexperte Andreas Modery und 
Querbeet-Moderatorin Sabrina Nitsche und auch Moderator Dominik 
Pöll wird ihnen am Samstag dreimal unter dem Motto „Wir in Bayern – 
Lust auf Heimat“ ein paar Tipps entlocken. Kniffelig wird es beim Quiz 
„Host mi?“ mit Karèn Becker-Ohlsen. Sebastian Reich und das Nilpferd 
Amanda treten um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr auf. Martin Gruber vom 
BR-Studio Passau – Freyung/Grafenau erzählt um 13:30 Uhr und 16:00 
Uhr von seiner Arbeit.

Sonntag. 07. Juni:
Nach dem sonntäglichen Gottesdienst (evangelisch und katholisch 
wechseln sich ab) kommen gegen 12:00 Uhr mit der Urner Musi zwei 
Brüderpaare auf die Bühne, die bis zum Abend immer wieder mit ge-
witzten und teils gewagten Arrangements Althergebrachtes neu inter-
pretieren. Die beliebte Bayern 1-Pflanzenexpertin Karin Greiner teilt 
um 13:45 Uhr und um 16:30 Uhr ihre Kenntnisse rund um Pflanzen. 
Der Brettl-Spitzen-Macher und BR-Moderator Jürgen Kirner mit seiner 
Couplet AG, Bianca Bachmann, Bernhard Gruber und Berni Filser ser-
vieren um 12:30 Uhr und um 15:15 Uhr pointierte Glanznummern aus 
ihrem 30-jährigen Schaffen, unterstützt von jungen und mittlerweile 
bekannten Musikern. Katharina Häringer ist die zweit bekannte Stim-
me aus dem BR-Studio Passau – Freyung/Grafenau. Sie gibt um 14:15 
Uhr und 17:00 Einblicke in ihre Arbeit und beantwortet auch gerne 
Fragen. Ballonkünstler Tobi van Dieser begeistert um 14:30 Uhr und 
17:10 Uhr mit seiner Show „gigaBALLONgantisch!“.

Das Programm für alle 132 Tage und weitere Informationen unter 
www.lgs2023.de.

Rama Dama in Freyung
Die Freyunger Rama-Dama-Teilnehmer hatten am Samstag großes 
Glück: Nach den Tagen kalten und unbeständigen Wetters schien 
schon früh am Morgen die Sonne und die Temperaturen waren recht 
angenehm für die Aufgabe, die sie vor sich hatten, nämlich Straßen 
und Wanderwege in und rund um Freyung von achtlos weggeworfe-
nem Unrat zu säubern. Insgesamt hatten sich 156 Teilnehmer ange-
meldet, darunter über 100 Kinder und Jugendliche. Hinzu kommen die 
Kindergärten St. Anna Freyung, St. Josef und der Waldkindergarten, 
die bereits während der Woche ihr eigenes „Rama Dama“ durchge-
führt hatten.
Nach getaner Arbeit ließen sich die fleißigen Sammler die Brotzeit 
schmecken. Der Organisator Vom Freyunger Rama Dama, Stadtrat Se-
bastian Schlutz, bedankte sich bei den Teilnehmern herzlich für den 
freiwilligen Einsatz. Der größte Dank galt all den Kindern, Jugend-
lichen und auch Erwachsenen, die jedes Jahr aufs Neue miteinander 
„unser Freyung“ sauber erstrahlen lassen und damit uns allen, aber 
auch der Umwelt, einen großen Dienst erweisen“! Der Dank des Orga-
nisators und des Bürgermeisters Dr. Olaf Heinrich galt Stephan Philipp 
und Juliane Groß für die tatkräftige Unterstützung und Vorbereitung 
im Bürgerbüro. Bei Stadtratskollegin Margit Petzi und Anita Vormann 
bedankte sich Sebastian Schlutz für die Ausgabe der Brotzeit, bei Otto 
Christoph und seinem Team von der FFW Freyung und dem Team Bau-
hof für das Einsammeln der vollen Müllsäcke. Ein großer Dank galt 
auch der Metzgerei Brodinger und der Brauerei Lang Bräu, die den 
warmen Leberkäse und die Getränke für die Teilnehmer gespendet 
und bereitgestellt haben.

Übrigens: Zahlreiche Gruppen berichteten, dass sie so wenig Müll wie 
noch nie in den rund 20 Jahren Rama Dama festgestellt haben. Wört-
lich hieß es vom Bezirksfischereiverein: „Die Buchberger Leite ist so 
sauber wie nie!“ Die einzigen Besonderheiten seien ein Fahrradreifen 
gewesen und schon sehr kurios: zwei intakte rohe Eier mit Stempel. 
Ein Hotspot sei jedoch noch rund um das Schulzentrum in Freyung ge-
wesen. Dort sei nach wie vor viel Müll gefunden worden. Ein sicherlich 
überspitzter Kommentar lautete entsprechend: „Von dem Pfand der 

Flaschen, die wir gefunden haben, könnte man schon 
fast leben.“

Resümee und Appell des Organisators: Die Rama Da-
mas zeigen ihren Wert und ihre Bedeutung und die 
Teilnehmer zeigten nach Abschluss große Zufrieden-
heit rund um ihren Einsatz. Ferner betonte er: „Es 
dürfen gerne weitere Gruppen vor allem mit Erwach-
senen teilnehmen, da einige Strecken, die nicht von 
Kindern abgegangen werden können, nicht frei ge-
räumt werden konnten.

Teilgenommen haben u.a.:
Feuerwehr Winkelbrunn
FF Köppenreut-Falkenbach
Feuerwehr Neureut - Aigenstadl
Feuerwehr Stadt Freyung mit Jugendfeuerwehr 
Freyung
Freiwillige Feuerwehr Kreuzberg mit Kinderfeuer-
wehr
Freiwillige Feuerwehr Ahornöd
McDonald‘s
TV Freyung
Bezirksfischereiverein Wolfstein
Imkerverein Freyung
Kindergärten St. Anna Freyung, St. Josef und der 
Waldkindergarten
sowie zahlreiche Einzelpersonen und Familien.
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Nach Systemumstellung: „Freyfahrt“  
sowohl telefonisch, als auch per App wieder buchbar 

Die durch die Insolvenz des Anbieters Door2Door nötig gewordene Systemumstellung ist nun  
abgeschlossen. Der neue Anbieter der Freyfahrt-Software ist die Firma Ioki GmbH aus Frankfurt. Es 
handelt sich dabei um eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG. Ioki ist  
der Marktführer im deutschsprachigen Raum, was Verkehrsplanung  
und On-Demand-Mobilität betrifft und liefert sein System neben  
etlichen Orten in Deutschland beispielsweise auch nach London, 
Manchester oder Malaga.

Freyfahrt ist also wieder wie gewohnt buchbar und dass mit  
einigen Vorteilen gegenüber dem bisherigen System: 

•  Die Nutzer haben nun die Möglichkeit, Fahrten bis zu 7 Tage  
im Voraus zu buchen.

•  Bei Buchung über die App kann über das Handy genau verfolgt  
werden, wo sich der Bus gerade befindet.

•  Der Fahrer kann mit dem Gast telefonisch Kontakt aufnehmen,  
falls sich dieser nicht am angegebenen Ort befindet  
oder sich irgendwelche Änderungen ergeben.

•  Montag – Donnerstag  
08.30 – 12.30 Uhr und  
13.00 – 15.00 Uhr

• Freitag 08.30 – 13.30 Uhr
• Samstag 08.00 – 14.00 Uhr

Betriebszeiten
WICHTIG:
Die App kann ab sofort kostenfrei in den bekannten 
Appstores für Android oder iOS heruntergeladen wer-
den. Einfach den Begriff „Freyfahrt“ eingeben und die 
angegebene App downloaden. Die Freyfahrt-App hat 
dasselbe Logo wie vor der Umstellung, nur der neue 
Anbieter heißt „Ioki“. 

Zur Information hier nochmals die wichtigsten Fakten 
über die Freyfahrt:

• Erwachsene Euro 2,90
•  Kinder und Jugendliche  

von 6-14 Jahren Euro 1,50
•  Kleinkinder bis 5 Jahre  

kostenlos

Fahrpreise
Der Bus kann  

über die  
Freyfahrt-App 

oder telefonisch unter 
08551 588-333 

gebucht  
werden
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Vieles hat sich in den letzten Jahren in Freyung bewegt, vie-
les ein neues Gesicht bekommen, zum Guten gewandelt. Der 
Blick darauf geht oft im hektischen Tagesgeschäft verloren. 
Grund genug für Freyungs Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich 
und seine beiden Stellvertreter Heinz Lang und Christoph 
Endl Bilanz zu ziehen – Halbzeitbilanz in der laufenden kom-
munalen Wahlperiode.

Als ältester Stadtrat und 2. Bürgermeister stimmte Heinz Lang 
Mitarbeitende der Stadt Freyung, das Stadtratsgremium, Ver-
tretungen von Schulen, Vereinen, Gewerbetreibenden, der 
Volksmusikakademie und Planungsbüros mit kurzweiligen 
Momentaufnahmen der jüngeren Stadtgeschichte ein. „Vie-
les lief in Freyung nebeneinander, jetzt haben wir ein Mitein-
ander.“ Er erinnerte an die Insolvenz des Modehauses Huber 
vor 20 Jahren. „Für die Geschäftswelt war das ein Drama.“ 
Aber in jeder Krise steckt eine Chance. Als Markenzeichen für 
Freyung wurde von der Werbegemeinschaft das Y entwickelt. 
Viele hätten darüber gelacht, aber man hat durchgehalten. 
„Wir sind 15 Jahre miteinander unterwegs, wir haben freund-
liche Menschen, engagierte Freyunger, ein ansprechendes 
kulturelles Angebot. Unsere dramatische Stadtgeschichte hat 
sich zum Guten gewandelt.“ 

Passend knüpfte Dominik Hilgart mit „I bin Momentensamm-
ler“ musikalisch an Heinz Langs Momente der Freyunger 
Stadtgeschichte an, bevor Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich ei-
nen Rückblick auf die vergangenen und einen Ausblick auf 
die drei kommenden Jahre gab. Mehrmals hob Dr. Olaf Hein-
rich den Zusammenhalt der Freyunger hervor: „In unserer 
Stadt herrscht viel Unternehmergeist. Wir ergreifen Chancen, 
packen zu, wenn sich die Gelegenheit gibt. Wir haben als klei-
ne Kommune den Mut, neue Wege zu gehen und verharren 
nicht auf den ausgetreten.“ Die Stadt habe in den letzten 
Jahren genutzt, was der Freistaat an Förderungen geboten 
hat. In Zukunft würden Zuschüsse nicht mehr so fließen wie in 
der Vergangenheit. „Die Stadt wird sparsam damit umgehen 
müssen“, so der Bürgermeister. Ein engagierter und verant-
wortungsvoller Stadtrat habe vieles angestoßen und auf den 
Weg gebracht, zum Wohle der Bürger. Immer Blick: Was kön-
nen wir uns auf Dauer leisten? Wie erhalten und gestalten 
wir die Lebensqualität? Wie verwirklichen wir Generationen-
gerechtigkeit?

„Wir eilen hektisch von Ergebnis zu Ergebnis, ohne nachzu-
denken, ohne uns zu vergegenwärtigen, was in den letzten 
Jahren alles passiert ist“, leitete Dr. Olaf Heinrich in seine 

Freyung ist auf Zack
„Z’ruck und nach vorn gschaut“ - Halbzeitbilanz

Halbzeitpräsentation „Z’ruck gschaut“ ein und setzte eine 
Zielvorgabe an den Anfang: Freyung ist die rührigste Klein-
stadt mit größtmöglicher Lebensqualität. Attribute wie ver-
wurzelt, mitreißend, wertschätzend, rundum versorgt und 
auf Zack stehen für Freyung. Und wie ein roter Faden zieht 
sich das durch die Investitionen der Vergangenheit und spie-
gelt sich in den Planungen der Zukunft wider.

„Z’ruck gschaut“ auf die Investitionen der Jahre 2020 – 2023:
Grundschule (1.165.000 e), Kindergärten (1.610.000 e), Sport-
anlagen (4.885.000 e), Kläranlage (2.030.000 e), Straßeninfra-
struktur und Städtebau (17.300.000 e), Parken (8.822.000 e), 
Wasserversorgung und Kanal (5.540.000 e), Kultur (985.000 
e), Stadtplatzhäuser (360.000 e) Breitbandausbau (480.000 
e), Ausstattung Feuerwehr (459.000 e) und Landesgarten-
schau.
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Haushalt 2023 – Vorstellung der Projekte
 
Tiefgarage Geyersberg 

Geplante Ausgaben für: 
Restkosten für Neubau/Fertigstellung: 1.602.000 e
Geplante Einnahmen durch Städtebauförderung: 740.000 e
E-Ladeinfrastruktur: 60.000 e

Geplante Einnahmen durch Bundesförderprogramms „Ladeinf-
rastruktur vor Ort“: 121.200 e Tiefgarage Geyerberg

Die Tiefgarage am Geyersberg mit insgesamt 150 Stellplätzen 
ist bereits seit Anfang Februar 2023 offiziell in Betrieb. In 2023 
sind noch letzte Restarbeiten auszuführen. So wird beispielweise 
die Holzfassade noch angebracht, zudem die Abdeckungen der 
Attika auf dem Dachbereich der Tiefgarage mit zugehörigem 
Handlauf. Nachdem auch noch einige Schlussrechnungen von 
Gewerken, welche bereits abgenommen sind (Bsp. Baumeister-
arbeiten), sich in der Prüfung befinden und entsprechende Rest-
zahlungen noch ausstehen, sind im Haushalt 2023 Ausgaben in 
Höhe von rund 1,6 Mio e veranschlagt, bei prognostiziertem För-
dermitteleingang aus Mitteln der Städtebauförderung in Höhe 
von 740.000 €e.

E-Ladeinfrastruktur:
In der Tiefgarage am Geyersberg werden insgesamt 16 Normal-
ladepunkte sowie 4 Normalladepunkte (sog. „Hyper-Charger“) 
errichtet. Die Normalladepunkte sind bereits in Betrieb; bezüg-
lich der Schnellladepunkte gibt es aufgrund von Lieferengpäs-
sen Verzögerungen, so dass diese Ende des ersten Quartals 2023 
noch installiert werden. Hier ist in 2023 mit Restzahlungen in 
Höhe von 60.000 e zu rechnen. Bei geschätzten Gesamtkosten 
von rund 202.000 e wird in 2023 mit einem Fördermitteleingang 
in Höhe von rund 121.000 Euro aus Mitteln des Bundesförderpro-
gramms „Ladeinfrastruktur vor Ort“ gerechnet.

Wasserversorgung 

Geplante Ausgaben für: 
Erneuerung Wasserleitungen Stadtgebiet: 200.000 e €
Wasserversorgung Geyersberg – Rest : 76.000 e €
Erneuerung Wasserleitung Mittermühlenweg: 39.100 e € 
Wasserversorgung Baugebiet Köppenreut: 37.600 e €
Quellgebiet Kreuzberg – Schacht: 30.000 e €
Zähler / Schieber: 15.000 e €

Im Zuge unserer weiteren Sanierungsmaßnahmen werden im 
Stadtgebiet weiter alte Trinkwasserleitungen saniert. Die steti-
gen Sanierungen haben in den letzten Jahren gezeigt das sehr 
viel weniger Rohrbrüche und somit viel Geld gespart wird. Nicht 
zuletzt ist auch die Trinkwasserqualität gesichert. Im Jahr 2023 

Umbau und Sanierung des „Pröbstl- 
Hauses“ in der Schulgasse für die  
Landesausstellung 2026 

Geplante Ausgaben: 700.000 e €

Geplante Einnahmen durch Städtebauförderung:  
470.000 e €

Im Zuge der Bewerbung für die Bayerische Landesausstel-
lung im Jahr 2026 beabsichtigt die Stadt Freyung die Um-
gestaltung Gebäudes der Schulgasse 18. Das Gebäude ist 
zentral im Stadtzentrum gelegen und soll als Ausstellungs-
gebäude genutzt werden. Im Anschluss an die Landesaus-
stellung soll langfristig ein Mitmachmuseum etabliert wer-
den, in welchen den Besuchern die Bereiche Musik, Schall 
und Klang nähergebracht werden sollen

Hier finden Sie alle Informationen:
https://www.stmwk.bayern.de/.../so-klingt-bayern-erste...

werden rund 200.000 e investiert.
Im Bereich Geyersberg sind noch Restarbeiten für das sa-
nierte Trinkwassernetz zu leisten, hierzu sind 76.000 e ein-
geplant. 
Ebenso im Bereich Mittermühlenweg, hier werden 39.100 
e eingeplant.
Im Ortsteil Köppenreut wurde ein Baugebiet erschlossen. 
Um dieses Projekt abzuschließen werden hier 37.000 e ein-
geplant.
Die „Insel Kreuzberg“ mit Ihrer eigenen Trinkwasserver-
sorgung und dazugehörendem Quellgebiet steht kurz vor 
der Fertigstellung. Es ist noch nötig einen kleinen Quell-
sammler zu verbauen um in Zukunft die Bürger mit ausrei-
chendem Trinkwasser in Menge und Qualität zu versorgen. 
Hierzu werden rund 30.000 e investiert.
Um die verbrauchte Wassermenge jedes einzelnen Haus-
halts messen zu können, sind Wasserzähler nötig. Diese 
Wasserzähler haben eine Eichdauer. Deshalb werden in 
regelmäßigen Abständen diese Wasserzähler automatisch 
von unserem Wasserwerk getauscht. Die Summe der zu 
wechselnden Wasserzähler beträgt rund 15.000 e. 
Kurzer Hinweis - Unsere Mitarbeiter kommen unangekün-
digt zum Zählerwechsel und hinterlassen bei einem nicht 
Antreffen einen Zettel im Briefkasten, mit der Bitte um 
Rückruf für einen Termin zum Wechsel. Bitte melden Sie 
sich beim Wasserwerk, das spart Zeit und Geld.
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Regionkindercampus –  
Ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit

Gleich zwei Workshops des RegioKinderCampus, veranstaltet 
vom Konversionsmanagement Freyung und Umgebung, ha-
ben sich mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigt. In den 
Osterferien fanden sich interessierte Kinder und Jugendliche 
zum Thema „upcycling“ in den Wolfsteiner Werkstätten ein. 
In der dortigen Näherei entstehen während der Produktion 
allerlei bunte Stoffreste, die viel zu schade sind, um entsorgt 
zu werden. Unter Anleitung von Cornelia Kandlbinder durf-
ten die begeisterten Teilnehmer und Teilnehmerinnen des 
Workshops ihr individuelles „It-piece“ designen und nähen. 
Schnittmuster wurden zugeschnitten, geeignete Stoffe ausge-
wählt und schließlich die ersten Versuche an der Nähmaschi-
ne gewagt! Die Kinder waren konzentriert bei der Sache und 
hatten die richtige Technik schnell verinnerlicht. Und so ent-
standen an diesem Nachmittag richtig tolle Accessoires: Han-
dytäschchen, Mäppchen und Etuis. Die Jungs und Mädchen 
waren zurecht sehr stolz auf sich und Cornelia Kandlbinder 
freute sich: „Es ist immer wieder schön zu sehen, mit welcher 
Begeisterung die Kinder an Neues herangehen, mit wieviel 
Kreativität sie sich ausprobieren.“

Beim anschließenden Besuch der Näherei-Abteilung durften 
die Teilnehmer den Beschäftigten mit und ohne Behinderung 
über die Schulter schauen. Sie zeigten sich beeindruckt von 
der professionellen Arbeit an den Industrie-Maschinen. Mir-
jam Hellauer, Leiterin des Berufsbildungsbereichs der Wolf-
steiner Werkstätten sieht genau hierin den besonderen Wert 
des Workshops: „Die Verbindung zwischen kindlicher Neugier, 
kreativem Arbeiten und dem sozialen, integrativen Gedanken 
in unserem Haus ist ein sehr guter Weg, den Kindern und Ju-
gendlichen neue Erfahrungen zu ermöglichen.“

Beim „Fest der Region“ am 30.04.2023 in Freyung stand wie-
der Nachhaltigkeit auf dem Programm des RegioKinderCam-
pus, veranstaltet vom Konversionsmanagement Freyung und 
Umgebung. Der Museumsgarten des „Schramlhaus“ wurde 

von Gartenbau-Expertin Alexandra Mager zusammen mit Kin-
dern und Jugendlichen umgestaltet. In verschiedenen Work-
shops wurden eine Kräuterspirale angelegt und Hochbeete 
bepflanzt. Die Hochbeete waren zuvor in einem Workshop 
des RegioKinderCampus in der Schreinerei Springer in Phil-
ippsreut von Kindern und Jugendlichen gestaltet worden. Die 
Hochbeet-Erde und der Rindenmulch sind von der Fa. Land-
fuxx Moser gesponsert und bereitgestellt worden. Bei bestem 
Wetter wurden am SonnYtag Eimer geschleppt, Dachziegel 
aufgeschichtet, Beete befüllt, Regenwürmer gezählt und 
schließlich Gemüse, Erdbeeren und Kräuter gepflanzt. Wäh-
rend ihre Eltern durch den SonnYtag schlenderten, werkelten 
die Jungen und Mädchen fast unermüdlich. Ein Junge stellte 
gar fest: „Ich bin ja eigentlich lieber faul, aber das macht heu-
te richtig Spaß!“ Auch Alexandra Mager war
begeistert vom Arbeitseifer der Teilnehmer und schmunzelte: 
„Wenn die Kinder so weiter gemacht hätten, wäre uns fast die 
Arbeit ausgegangen!“ 

In den kurzen Verschnaufpausen zwischendurch berichtete sie 
allerhand Wissenswertes über die verwendeten Pflanzen, die 
Wirkungsweisen der verschiedenen Kräuter, aber auch über 
die Mythen der Walpurgisnacht und die Vielfältigkeit des 
Gärtnerberufs.

Im Museumsgarten werden übers Jahr verteilt weitere Work-
shops des RegioKinderCampus stattfinden und ganz im Sin-
ne der Nachhaltigkeit die angefangenen Projekte weiterge-
führt. Hier wächst etwas – im wörtlichen und im übertragenen  
Sinne!

Gefördert durch: 
  
 
 

Konversionsmanagement Stadt Freyung und Umgebung 

Presseartikel Näh-Workshop 12.04.2023 und SonnYtag 30.04.2023 

 

Gleich zwei Workshops des RegioKinderCampus, veranstaltet vom Konversionsmanagement 
Freyung und Umgebung, haben sich mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigt. In den 
Osterferien fanden sich interessierte Kinder und Jugendliche zum Thema „upcycling“ in den 
Wolfsteiner Werkstätten ein. In der dortigen Näherei entstehen während der Produktion allerlei 
bunte Stoffreste, die viel zu schade sind, um entsorgt zu werden. Unter Anleitung von Cornelia 
Kandlbinder durften die begeisterten Teilnehmer und Teilnehmerinnen des Workshops ihr 
individuelles „It-piece“ designen und nähen. Schnittmuster wurden zugeschnitten, geeignete 
Stoffe ausgewählt und schließlich die ersten Versuche an der Nähmaschine gewagt! Die Kinder 
waren konzentriert bei der Sache und hatten die richtige Technik schnell verinnerlicht. Und so 
entstanden an diesem Nachmittag richtig tolle Accessoires: Handytäschchen, Mäppchen und 
Etuis. Die Jungs und Mädchen waren zurecht sehr stolz auf sich und Cornelia Kandlbinder 
freute sich: „Es ist immer wieder schön zu sehen, mit welcher Begeisterung die Kinder an 
Neues herangehen, mit wieviel Kreativität sie sich ausprobieren.“  

Beim anschließenden Besuch der Näherei-Abteilung durften die Teilnehmer den Beschäftigten 
mit und ohne Behinderung über die Schulter schauen. Sie zeigten sich beeindruckt von der 
professionellen Arbeit an den Industrie-Maschinen. Mirjam Hellauer, Leiterin des 
Berufsbildungsbereichs der Wolfsteiner Werkstätten sieht genau hierin den besonderen Wert 
des Workshops: „Die Verbindung zwischen kindlicher Neugier, kreativem Arbeiten und dem 
sozialen, integrativen Gedanken in unserem Haus ist ein sehr guter Weg, den Kindern und 
Jugendlichen neue Erfahrungen zu ermöglichen.“  
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Umgebung. Der Museumsgarten des „Schramlhaus“ wurde von Gartenbau-Expertin Alexandra 
Mager zusammen mit Kindern und Jugendlichen umgestaltet. In verschiedenen Workshops 
wurden eine Kräuterspirale angelegt und Hochbeete bepflanzt. Die Hochbeete waren zuvor in 
einem Workshop des RegioKinderCampus in der Schreinerei Springer in Philippsreut von 
Kindern und Jugendlichen gestaltet worden. Die Hochbeet-Erde und der Rindenmulch sind von 
der Fa. Landfuxx Moser gesponsert und bereitgestellt worden. Bei bestem Wetter wurden am 
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schlenderten, werkelten die Jungen und Mädchen fast unermüdlich. Ein Junge stellte gar fest: 
„Ich bin ja eigentlich lieber faul, aber das macht heute richtig Spaß!“ Auch Alexandra Mager war 
begeistert vom Arbeitseifer der Teilnehmer und schmunzelte: „Wenn die Kinder so weiter 
gemacht hätten, wäre uns fast die Arbeit ausgegangen!“ 
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Nähworkshop „upcycling“ in der Wolfsteiner Werkstätten am 
12.04.2023 mit Cornelia Kandlbinder
(1.v.l.), Mirjam Hellauer (3.v.l.), Petra Kobzik (5.v.l.) und kleinen 
Teilnehmern (Bild: Martina Manthey)

Workshop „Wir machen´s grün“ im Museumsgarten des 
„Schramlhaus“ am 30.04.2023 mit Gartenbau-Expertin Alexan-
dra Mager (1.v.r.) (Bild: Petra Kobzik)
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

letzten halben Jahr ist hier viel passiert. 
Mit der neuen Verbindungsauskunft 
auf frgmobil.de besteht nun die Mög-
lichkeit, regionale und bundesweite 
Verbindungen im öffentlichen Nah-
verkehr abrufen zu können. Auch das 
Buchen von Rufbussen ist nun rund 
um die Uhr digital möglich. Die neue 
Mobilitätsplattform frgmobil.de wird 
zudem ständig erweitert und auf die 
Bedürfnisse der Menschen in Freyung-
Grafenau ausgerichtet.
Natürlich besteht neben der digitalen 
Buchung weiterhin die Möglichkeit, 
über die Mobilitätszentrale des Land-
kreises die Rufbusse telefonisch zu bu-
chen: 08551/571215.
Ein weiteres digitales Highlight ist die 
neue FRGmobil Tickets App für Andro-
id und iOS. Der Verkehrsgemeinschaft 
im Landkreis Freyung-Grafenau GbR 
und dem ÖPNV-Team des Landkreises 
Freyung-Grafenau ist in kürzester Zeit 
gelungen, dass das neue Deutschlandti-

Der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) spielt eine entscheidende Rol-
le für die Mobilität von Menschen 
im ländlichen Raum. Im Vergleich zu 
Großstädten stehen ländliche Regionen 
vor einzigartigen Herausforderungen. 
Dennoch ist der Bedarf an Mobilität im 
ländlichen Raum hoch: Pendler, Schüler, 
Senioren und andere Menschen sind 
auf den ÖPNV angewiesen, um zur Ar-
beit, zur Schule, zum Arzt oder zu sozi-
alen Aktivitäten, wie zu ihren Vereinen 
oder zu Veranstaltungen, zu gelangen. 
Neben Wirtschaftlichkeit, Kapazität 
und Gesamtnachfrage, stehen aber 
auch die Umwelt- und Klimaverträg-
lichkeit im Mittelpunkt.
All diesen Herausforderungen stellt sich 
der Landkreis Freyung-Grafenau. Der 
nächste Baustein, der den Weg in die 
mobile Zukunft weist, ist die Digitalisie-
rung des ÖPNV-Angebots. Erste Schritte 
wurden hier schon 2020 unternommen 
und erfolgreich umgesetzt. Gerade im 

cket jetzt über die FRGmobil Tickets App 
direkt bei den lokalen Verkehrsunter-
nehmen gekauft werden kann. 
Ab dem 1. Mai 2023 werden die vorge-
buchten und bezahlten Tickets freige-
schaltet und können auf den Smartpho-
nes als Fahrausweis genutzt werden. 
Vorteil dieser App ist, dass die Gelder für 
den Erwerb der Fahrkarten wieder in die 
Kassen unserer ortsansässigen Verkehrs-
unternehmen fließen und somit der re-
gionale ÖPNV unterstützt wird. Zudem 
kann mit dem Deutschlandticket aus FRG 
der flexible Rufbus kostenlos genutzt 
werden.
Deshalb ist es für einen starken regiona-
len ÖPNV wichtig, das Deutschlandticket 
lokal über die FRGmobil Tickets App zu 
erwerben. Natürlich ist auch dieses Ti-
cket im gesamten Bundesgebiet gültig. 
Bei Fragen rund um die Buchung des 
Deutschlandtickets hilft das ÖPNV-Team 
im Landkreis gerne unter deutschlandti-
cket@landkreis-frg.de weiter.

Smarte Mobilität in FRG: Die digitale Zukunft des ÖPNV

 „Ohne Abenteuer wäre das Leben tödlich langweilig!“ 

Robert Baden-Powell, Gründer der Pfadfinderbewegung 

Ehrenamtliche Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter gesucht! 
Du suchst nach einer neuen Aufgabe, willst echte Abenteuer erleben, arbeitest gerne mit Kindern 

und Jugendlichen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 

Die Freyunger Pfadfinder suchen Leute jeden Alters, die gerne eine Kinder- oder Jugendgruppe leiten 
würden. Auch Eltern, die zusammen mit ihren Kindern einsteigen möchten, sind willkommen. 

Als Gruppenleiter/in leitest Du im Team eine Gruppe mit ca. 8 bis 10 Kindern oder Jugendlichen. 
Dabei stehen Spiele, Basteln und die Natur entdecken auf dem Programm. Die Gruppenstunden 

finden momentan 14tägig für 1,5 Stunden statt. Natürlich gibt es auch gemeinsame Wochenenden 
und Zeltlager. Der Spaß für Dich kommt nicht zu kurz! 

Alle die einsteigen möchten haben die Möglichkeit kostenlos an Gruppenleiterkursen teilzunehmen 
und werden in der Anfangsphase von erfahrenen Gruppenleitern begleitet.  

Eine Bestätigung als Praktikum oder der ehrenamtlichen Tätigkeit, z. B. für Bewerbungen o. ä. ist 
möglich. 

Infos bei Melanie Fries unter 01754028863  
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Restaurant I Bar I Café
Veicht - Erleben und Genießen
Stadtplatz 14
94078 Freyung

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr:   9:00 - 24:00 Uhr
Sa:               10:00 - 24:00 Uhr
So:                10:00 - 22:00 Uhr

Tel.: 08551-910165
www.veicht-freyung.de             Genuss – Freyung bittet zu Tisch

www.freyungerwirte.de

Gasthaus-Restaurant
Uhrmann

Brodinger‘s  
Restaurant

Und nach der Gartenschau … Die Freyunger Wirte 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

219,- €08.07. – 09.07.2023

ZELL  A. SEE
KAPRUN

Verbinden, Buchen,
Bestellen.

Ihr digitaler öffentlicher nahverkehr in FRG

JETZT BEI

Jetzt FRGmobil Tickets laden:
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.Verbindungsauskunft
und digitale Rufbusbuchung

unter frgmobil.de

Deutschlandticket
erhältlich in der

FRGmobil Tickets App

                                                                   Griesbacher Str. 4
                                                                   94496 Ortenburg
                Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

ELEKTRO-FAHRZEUGE

WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN!  
Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!
MOBILER SERVICE   BAYERNWEIT  - 
gratis & unverbindlich! Wir freuen uns auf Sie!

Elektromobile für Senioren 
Mobilitätshilfen

Kabinenroller • E-Roller
E-Autos 25 + 45 + 80km/h

E-Miniautos 
E-Microcars

Neue & Geprüfte Gebrauchte

mobileas
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Brennholz - Holzbriketts - Holzpellets
Längen: 25 cm, 33,50 cm; 1 m

Stammholz (Brenn- oder Nutzholz)
Hackschnitzel

Tel. 0160/99001554

Ihre Pflege für zu Hause
Grafenau   08552 40888 - 0

Waldkirchen  08581 9882 - 100

Wir bieten:

 Ambulante Pflege
 Senioren Tagespflege
 Pflege-Beratung
 Hausnotruf

© Kzenon | stock.adobe.com | Nachbearbeitung: www.direttissima.at

www.caritas-frg.de

©
 K

re
is

-C
ar

ita
sv

er
ba

nd
 F

re
yu

ng
-G

ra
fe

na
u 

e.
 V

.

Kulinarisches 
Franken

Konzert-
fahrten

Stefan Prager e.K.
94078 Freyung · Steinäcker 6 · Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Rammstein, München 
07.06. + 08.06. + 10.06. + 11.06.2023

Iron Maiden, München 
31.07. + 01.08.2023
                           

40,- €

40,- €

Rammstein, MünchenRammstein, München

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de
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FrEyGeLd eInLöSen!
DeNk dRaN

✔  Regional einkaufen und unsere
Geschäfte vor Ort unterstützen

✔  Dein Freygeld ist wie Bargeld

Deine Werbegemeinschaft Freyung
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Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.

Wir vermitteln Immobilien 
seit vielen Jahren – kompetent, 

zuverlässig und mit Herz.

Naturfotografien und  
Tagesimpulse  

von Fritz Haselbeck

Erhältlich bei 
Bücher Lang Freyung 

Stadtplatz 4 / Tel. 085516060
Preis: je Buch 25,00 €

und beim Autor 
Tel. 08585-703 

 dr.haselbeck@web.de
portofreie Zusendung! 

Schöne Buchgeschenke - Bildtextbände

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

Stefan Prager e.K. · 94078 Freyung · Steinäcker 6
Tel. 08551/9163030 · www.prager-reisen.de

599,- €03.08. – 06.08.2023

ALPE ADRIA 
RADWEG - TEIL 1 Balkonkraftwerke

gib‘s bei uns!

www.feuchter-energy.com


